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A  Öffentlicher Teil 
 

Tagesordnung: 

 

1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung sowie der 

Beschlussfähigkeit 

 

2 Feststellung der Tagesordnung 

 

3 Genehmigung des Protokolls über die öffentliche Sitzung des Ausschusses für 
Personal- und Gleichstellungsfragen vom 26.01.2015 

 

4 Vorlagen an den Rat 

 

 Angelegenheiten von Beamten 

 

4.1 Bestellung zum Prüfer für das Rechnungsprüfungsamt 

 
58/2015 

4.2 Berufung in das Ehrenbeamtenverhältnis – Jürgen Radermacher 

 
87/2015 

5 Vorlagen an den Verwaltungsausschuss 
 

 Angelegenheiten von Beamten 

 

5.1 Beförderung – Frank Amerkamp 
 

88/2015 

5.2 Beförderung – Sabrina Fürst 

 

89/2015 

5.3 Beförderung – Susanne Bödeker 

 

90/2015 

 Ausnahmen vom Einstellungsstopp 

 

 

 Angelegenheiten von Beschäftigten  

 
 

5.4 Einstellung von 1,5 TeilhabemanagerInnen (Sozialarbeiterinnen/ 

Sozialarbeiter) für den Fachbereich Soziales 

 

95/2015 

5.5 Einstellung einer Sozialarbeiterin / eines Sozialarbeiters für den 

Bereich Schulsozialarbeit 

 

92/2015 

5.6 Einstellung von Auszubildenden im Berufsbild „Hygienekontrolleurin/ 

Hygienekontrolleur“ 

 

91/2015 

5.7 Befristete Einstellung einer/eines Sozialarbeiterin/Sozialarbeiters für 

das Jugendamt im Rahmen der präventiven Jugendarbeit;  

hier: frühe Hilfen 

 

107/2015 
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6 Mitteilungen und Anfragen 

 

6.1 Überlastungsanzeigen 

 

6.2 Personalentwicklungskonzept 

 

6.3 Einigungsstelle 

 

6.4 Nachfrage Gerichtsverfahren "Gärtnerauszubildende" 

 
 

 

1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung sowie der 

Beschlussfähigkeit 

 
 Der Vorsitzende Herr Becker eröffnete die Sitzung und stellte die ordnungsgemäße 

Einladung sowie die Beschlussfähigkeit fest. Er bedankte sich bei den 

Ausschussmitgliedern sowie der Protokollführerin  für die gute Zusammenarbeit 

unter seiner Leitung. Durch Neu- und Umbesetzungen wird der Ausschussvorsitz 

des Personal- und Gleichstellungsausschusses ab der nächsten Sitzung von der 

SPD-Fraktion besetzt. 
 

2 Feststellung der Tagesordnung 
 

 Die Tagesordnung wurde unter Eingliederung einer weiteren VA-Vorlage im 

öffentlichen Teil unter Punkt: 

 

5.7 „Befristete Einstellung einer/eines Sozialarbeiterin/Sozialarbeiters für das 

Jugendamt im Rahmen der präventiven Jugendarbeit; hier: frühe Hilfen“ 
 

festgestellt. 

 
 

3 Genehmigung des Protokolls über die öffentliche Sitzung des Ausschusses für 

Personal- und Gleichstellungsfragen vom 26.01.2015 

 
 Die Niederschrift über den öffentlichen Teil der Sitzung vom 26.01.2015 wurde bei 

einer Stimmenthaltung wegen Nichtteilnahme genehmigt. 

 
 

4 Vorlagen an den Rat 

 

 Angelegenheiten von Beamten 

 
4.1 Bestellung zum Prüfer für das Rechnungsprüfungsamt 

 

58/2015 

 Der Vorsitzende Herr Becker trug den Beschlussvorschlag vor und bat Herrn Grüner 

sich kurz persönlich den Ausschussmitgliedern vorzustellen.  
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 Beschluss: 

 

-einstimmig zugestimmt- 
 

 Herr Stephan Grüner ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt zum Prüfer für das 

Rechnungsprüfungsamt zu bestellen. 

 

 

4.2 Berufung in das Ehrenbeamtenverhältnis – Jürgen Radermacher 

 
87/2015 

 Der Vorsitzende Herr Becker trug den Beschlussvorschlag vor und bat um 

Wortmeldungen. 

- Keine Wortbeiträge -  
 

 Beschluss: 

 

-einstimmig zugestimmt- 
 

 Herr Jürgen Radermacher  wird gem. § 20 Niedersächsisches Brandschutzgesetz 

mit Wirkung vom 01.06.2015 bis zum 31.05.2021 zum stellvertretenden 

Ortsbrandmeister der Ortsfeuerwehr Sengwarden im Ehrenbeamtenverhältnis 

berufen.  

 

 

5 Vorlagen an den Verwaltungsausschuss 

 
 Angelegenheiten von Beamten 

 
5.1 Beförderung – Frank Amerkamp 

 

88/2015 

 Der Vorsitzende Herr Becker trug den Beschlussvorschlag vor und bat um 

Wortmeldungen. 

- Keine Wortbeiträge -  
 

 Beschluss: 

 

-einstimmig zugestimmt- 

 
 Der Bauoberrat Frank Amerkamp, Fachbereich Stadtplanung und Stadterneuerung, 

ist mit Wirkung vom 14.07.2015 zum Baudirektor zu ernennen. 

 

 

5.2 Beförderung – Sabrina Fürst 
 

89/2015 

 Der Vorsitzende Herr Becker trug den Beschlussvorschlag vor und bat um 

Wortmeldungen. 

- Keine Wortbeiträge -  
 

 Beschluss: 

 

-einstimmig zugestimmt- 
 

 Die Stadtinspektorin Sabrina Fürst, Fachbereich Finanzen, ist mit Wirkung vom 
01.08.2015 zur Stadtoberinspektorin zu ernennen. 
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5.3 Beförderung – Susanne Bödeker 

 
90/2015 

 Der Vorsitzende Herr Becker trug den Beschlussvorschlag vor und bat um 

Wortmeldungen. 

- Keine Wortbeiträge -  
 

 Beschluss: 

 

-einstimmig zugestimmt- 

 

 Der Stadtinspektorin Susanne Bödeker, Fachbereich Bürgerangelegenheiten / 
Öffentliche Sicherheit und Ordnung, ist mit Wirkung vom 01.09.2015 zur 

Stadtoberinspektorin zu ernennen. 
 

 

Ausnahmen vom Einstellungsstopp 

 

Angelegenheiten von Beschäftigten 

 

5.4 Einstellung von 1,5 TeilhabemanagerInnen (Sozialarbeiterinnen/ 

Sozialarbeiter) für den Fachbereich Soziales 

 

95/2015 

 Der Vorsitzende Herr Becker trug den Beschlussvorschlag vor. Herr Stoffers gab 

kurze Hintergrundinformationen. Aufgrund der Organisationsuntersuchung der Fa. 
con_sens aus dem Jahr 2010 wurden schrittweise die erforderlichen  

7,9 Vollzeitäquivalente im Fallmanagement des Fachbereichs Soziales besetzt. Mit 
der Genehmigung dieser Vorlage sei die Empfehlung aus dem Gutachten nunmehr 

vollständig umgesetzt. Nach kurzer Diskussion stimmten die Ausschussmitglieder 

ab. 
 

 Beschluss: 

 

-einstimmig zugestimmt- 
 

 Vorbehaltlich einer erfolglosen internen Ausschreibung werden zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt 1,5 Sozialarbeiter / Sozialarbeiterinnen als 
TeilhabemanagerInnen auf unbestimmte Zeit nach Entgeltgruppe S 11 TVöD für den 
Fachbereich Soziales eingestellt. 
 

 
5.5 Einstellung einer Sozialarbeiterin / eines Sozialarbeiters für den 

Bereich Schulsozialarbeit 

 

92/2015 

 Der Vorsitzende Herr Becker trug den Beschlussvorschlag vor. Herr Stoffers 

bestätigte, dass es sich hier um die Umsetzung des Ratsbeschlusses handele. 

- Keine weiteren Wortbeiträge -  
 

 Beschluss: 

 

-einstimmig zugestimmt- 
 

 Vorbehaltlich einer erfolglosen internen Ausschreibung wird zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt eine Sozialarbeiterin / ein Sozialarbeiter auf unbestimmte Zeit nach 
Entgeltgruppe S 11 TVöD in Vollzeit für den Bereich Schulsozialarbeit des 
Jugendamtes eingestellt. 
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5.6 Einstellung von Auszubildenden im Berufsbild „Hygienekontrolleurin/ 

Hygienekontrolleur“ 

 

91/2015 

 Der Vorsitzende Herr Becker trug den Beschlussvorschlag vor. Frau Breuer bat um 

mehr Informationen zu diesem besonderen Berufsbild. Herr Mönck beschrieb 

detailliert die zweijährige Ausbildung mit Abschlusslehrgang an der 

Gesundheitsakademie in Düsseldorf. Der außergewöhnliche Termin der Einstellung 

orientiere sich an diesem stattfindenden Abschlusslehrgang.  

 

Herr Felbier unterstrich, wie positiv er und auch die Mitglieder die Schaffung und 

Besetzung von Ausbildungsplätzen hielten. Nach kurzer abschließender Diskussion 
über Bedarf und Einsatz von fertigen Hygienekontrolleurinnen und 

Hygienekontrolleuren stimmten die Ausschussmitglieder ab. 
 

 Beschluss: 

 

-einstimmig zugestimmt- 
 

 Der Einstellung von bis zu drei Auszubildenden im Berufsbild 
„Hygienekontrolleurin/Hygienekontrolleur“ zum 01.12.2015 wird zugestimmt. 
 
 

5.7 Befristete Einstellung einer/eines Sozialarbeiterin/Sozialarbeiters für 

das Jugendamt im Rahmen der präventiven Jugendarbeit;  

hier: frühe Hilfen 

 

107/2015 

 Der Vorsitzende Herr Becker trug den Beschlussvorschlag vor. Herr Stoffers gab 
einige Hintergrundinformationen hinsichtlich der Förderung dieses Projektes. Frau 

Breuer bezweifelte die Erfolgsaussicht, eine Sozialarbeiterin / einen Sozialarbeiter 
für eine solche Stelle (mit 19,5 Std. /befristet für ein Jahr) gewinnen zu können. Herr 

Heinisch, Frau Janßen sowie Herr Jacques diskutierten diese Aufgabe, die bisherige 

Besetzung der Stelle und die bisher gesammelten Erfahrungen. 
 

 Beschluss: 
 

-einstimmig zugestimmt- 
 

 Zum nächstmöglichen Zeitpunkt wird eine Sozialarbeiterin/ein Sozialarbeiter 

zunächst für die Dauer eines Jahres nach Entgeltgruppe S 11 TVöD mit 19,5 

Stunden/Woche eingestellt. 

 

6 Mitteilungen und Anfragen 
 

6.1 Überlastungsanzeigen 
 

 Herr Walpurgis übergab der Verwaltung ein Schriftstück mit 6 Fragen hinsichtlich 

Überlastungsanzeigen aus der Verwaltung. Er bat um Beantwortung. 

 
 

6.2 Personalentwicklungskonzept 
 

 Herr Heinisch bat um Informationen, inwieweit das Personalentwicklungskonzept 

vorangeschritten sei. Herr Stoffers führte aus, dass ein Personalentwicklungs-

konzept eine Menge Ressource erfordere. Auch die Personalverwaltung sei im hohen 
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Maße personell belastet und es sei extrem schwierig, eine solche Aufgabe zusätzlich 

zu erledigen. Herr Mönck erinnerte an die Dezember-Sitzung des Ausschusses, in 

der Herr Müll den Ausschussmitgliedern Grundzüge des Personalentwicklungs-

konzeptes dargestellt hatte. 

 
 

6.3 Einigungsstelle 

 

 

 Herr Felbier bat um Sachstand hinsichtlich der zu beratenden Punkte in der 
Einigungsstelle. Herr Mönck bestätigte zunächst, dass das Zustandekommen einer 

Einigungsstelle sehr positiv sei. Es käme endlich Bewegung in festgefahrene 
Themen. Er berichtete kurz über ein Agreement in einem Auswahlverfahren bei der 

Feuerwehr. Aktuell würde dort das Thema „Telefon-Verkehrsmessung“  als 

Vorbereitung für mögliche organisatorische Maßnahmen behandelt. Auch hier 

unterstrich Herr Stoffers nochmals die anfallende Mehrarbeit durch Schriftverkehr 

und lange Sitzungen der Personalverwaltung aus dieser Aufgabe. Weitere Themen, 

in denen bislang keine Verständigung zwischen Verwaltung und Personalrat  erzielt 

worden sei und die ggf. in der Einigungsstelle zu beraten wären, seien die 

Dienstanweisung zur Arbeitszeit der Politessen, die neue Aufgabe Verbesserung der 

Stadtsauberkeit und eine neue Arbeitszeitregelung incl. Arbeitszeiterfassungs-

system.  Herr Stoffers bot an, die Ausschussmitglieder regelmäßig über die Arbeit 

der Einigungsstelle und den jeweiligen Beratungsstand zu informieren. 
 

Die Ausschussmitglieder nahmen nach kurzer Information und Diskussion über die 
bei der Stadt bestehende Arbeitszeiterfassung Kenntnis.  

 

Herr Walpurgis führte an, dass es interessant wäre zu erfahren, welche Kosten bei 

einer technischen Zeiterfassung auf die Stadt zukämen. Herr Stoffers offerierte, 

dass die Verwaltung bei diesem großen Interesse nach entsprechender Vorbereitung 

in der nächsten Sitzung detaillierter zu diesem Thema berichten könne.  

 
 

6.4 Nachfrage Gerichtsverfahren "Gärtnerauszubildende" 

 

 Frau Tegge bat um kurze Information über den Sachstand des Gerichtsverfahrens 

hinsichtlich der Übernahme von den „Gärtnerauszubildenden“. Herr Stoffers 

informierte, dass die Stadt alle Verfahren gewonnen habe. 
 

 

Es folgte der nichtöffentliche Teil der Sitzung. 

 

Ende der Sitzung 15:55 Uhr 

 

 

gez.     gez.     gez. 
 
 

Jens Stoffers 
Erster Stadtrat 

 
Stefan Becker 

Ausschussvorsitzender 

 
Dagmar Rieken 

Protokollführerin 
 


